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Mihrxwāst, Sohn des Barēsag [ŠKZ III 22]

B:

ŠKZ: mpI 30: mtrhwst  ZY  blysk<n = Mihrxwāst  ī  Barēsagān;  paI 24:  mtryhwšt  bryskn = Mihrxwāšt
Barēsagān;  grI  58:  ��������	
��  
���  ���	����� � Übers.: mp. und pa. Mihrxwāst, den Sohn
des Barēsag; gr.  Mihrxwāst, den (Sohn) des Barēsag.

P:

Mihrxwāst1, Sohn des Barēsag, gehörte zu 31 Würdenträgern, die →Ardašīr I. [ŠKZ I
8] in seinen Hofstaat berief. Welche Funktion er zu Lebzeiten des Großkönigs aus-
übte, überliefert die Šābuhr-Inschrift jedoch nicht. Allein der Hinweis, daß er der
Sohn des Barēsag ist, genügte dem Redaktor der Inschrift, um ihn hinreichend zu
kennzeichnen. Auch sein Patronymikon liefert keinen neuen Hinweis zur Person die-
ses Würdenträgers; der Name Barēsag ist inschriftlich nicht weiter belegt. Obwohl
Mihrxwāst dem Führer der Unsterblichen  vorangeht,  steht er auf Rang 22 im letzten
Drittel dieses Hofstaates.

L:
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1 Zum Namen: mpI: Mihrxwāst; paI: Mihrxwāšt; grI: ���������	
��� Zur Deutung des Namens s.
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�� bzw. ��������	
; 202,
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